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1 Einleitung und Ausblick
Das 143. Vereinsjahr des SIA Zentralschweiz war geprägt von einer regen Ver-
anstaltungstätigkeit und einem intensiven Austausch mit den Behörden. Leider 
war das Jahr auch geprägt von einem durch den Virus Covid-19 verursachten 
Lockdown der gesamten Schweiz, dies hat unser Engagement und auch unsere 
Veranstaltungsorganisation wesentlich gebremst. Nach der Aufhebung des 
Lockdowns war es uns aber sehr schnell möglich, unsere Tätigkeit wieder zu 
starten und wir konnten doch noch ein paar interessante Veranstaltungen und 
auch weitere Aktivitäten organisieren und durchführen. 

Zu den wesentlichen Themen unseres Engagements in diesem Jahr kann das 
Folgende festgehalten werden:

1.1 Veranstaltungen
Es fanden wieder einige interessante Veranstaltungen unter dem Titel SIA 16.16 
/ 17.17 / 18.18 statt. Diese wurden jeweils wie bisher nur kurzfristig per E-Mail 
angesagt und kamen wie bisher unkompliziert daher. Wir besuchen bei diesen 
Anlässen in unregelmässigen Abständen, also ungezwungen, interessante Bau-
stellen oder berichten über spezielle Themen. Seit einiger Zeit machen wir auch 
Wettbewerbsbesichtigungen, wobei wir jeweils das Siegerteam, die Behörden 
und natürlich auch die Veranstalter zu einer Projektpräsentation einladen. Die 
Themen aber auch die Spontanität unserer Veranstaltungen kommen bei vielen 
Mitgliedern sehr gut an und die Anlässe werden in der Regel sehr gut besucht.

Folgende Veranstaltungen wurden in diesem Rahmen durchgeführt:
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Mittwoch, 6. November 2019 

16.16 Uhr  
Rundgang Baustelle 
Kapellgasse 4 Luzern 
Offene Veranstaltung 

 
Neubau Kapellgasse 4 in der Altstadt Luzern 

An der Kapellgasse 4 entsteht im historischen Herz von Luzern ein vieldiskutierter Ersatzneubau für 
ein Kaufhaus aus den 1960er-Jahren. Joos & Mathys Architekten aus Zürich setzten sich 2017 im 
Projektwettbewerb mit sieben Büros mit ihrem Entwurf durch. Insgesamt überzeugte das Projekt mit 
einem stringenten Konzept, einer starken Identität und Ausstrahlung des Gesamtbauwerks, einer 
guten Organisation der Nutzungen und einem hohen Potential für die weitere Bearbeitung und 
Realisierung an diesem geschichtsträchtigen und wichtigen Ort. Das Wettbewerbsprojekt wurde 
weiterbearbeitet und auch auf aktuelle Marktverhältnisse angepasst. Anfangs 2020 wird nun das 
Geschäfts- und Wohnhaus eröffnet. 

Der Projektverfasser Christoph Mathys und der Auftraggeber Jörg Eichhorn führen durch die 
Baustelle. 
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Das neue Bürgenstock Hotel 5-Stern Superior mit über 102 Zimmer und uiten bildet das Herzstück
und damit den zentralen Anziehungspunkt des Resorts. Die einzigartige Infrastruktur wird den
Bürgenstock zum führenden voralpinen Resort mit internationalem Ansehen erheben. Das neue Hotel
sitzt prominent auf dem Fels des Bürgenstock auf 875 Metern über Meer. Diese Höhe entspricht vom
Seespiegel aus gesehenmodernen Hotel-Hochhäusern von Weltstädten wie Shanghai und Tokyo. Die
Fassade ist in hellenMuschelkalk eingefasst und thront wie ein Wolkenkratzer über dem gläsernen
Sockel. Das Volumen des Hotels fügt sich angemessen in die Gesamtsituation der

Freitag 5. Mai 2017, 17.17 Uhr
Baustellenrundgang ca. 1h
anschliessend Apéro
Treffpunkt Adresse...
Anmeldung ...
mail...

Bürgenstock 5 Stern Superior Hotelschweizerischer ingenieur-
und architektenverein
sek t ion zen t ra l schwe i z
st . kar l is t rasse 12
post fach 7829
6000 luzern 7
t : 041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch
www.zentralschweiz.sia.ch

17.1716.16
OFFENE BESICHTIGUNG
Baustelle Ersatz
Reussthalmauer, Reussbühl
07.11.2019 um 16.16 Uhr

Treffpunkt: Reussbühl Container
Bauleitung, bei Busshaltestelle Schiff,
Linie 2; keine Anmeldung erforderlich.
Bekleidung: Gutes Schuhwerk, der
Witterung entsprechende Kleidung.

Luzern - Reussbühl: Ersatz Reussthalmauer und neue Busspur

Die Reussthalmauer in Reussbühl wurde Mitte des 19. Jahrhunderts als Natursteinmauer gebaut und
weist eine Länge von 280 m auf. Sie war sanierungsbedürftig und das Gelände oberhalb ist in der
kantonalen Gefahrenkarte als potentieller Rutschhang mittlerer Gefährdung ausgeschieden. Durch
den in Ausführung stehenden Neubau einer rückversetzten Mauer wird Raum für eine Busspur und
eine Verbesserung des Langsamverkehrs geschaffen. Der Abschnitt gehört zum Gesamtverkehrspro-
jekt Luzern Nord. Das Projekt sticht vor allem durch einen aufwändigen Bauvorgang, eine anspruchs-
volle Baustellenlogistik und Ansprüche an die Gestaltung hervor. Die Baustellenführung erfolgt durch
die Bauleitung. Weitere Informationen zum Projekt unter diesem Link.

Das neue Bürgenstock Hotel 5-Stern Superior mit über 102 Zimmer und uiten bildet das Herzstück
und damit den zentralen Anziehungspunkt des Resorts. Die einzigartige Infrastruktur wird den
Bürgenstock zum führenden voralpinen Resort mit internationalem Ansehen erheben. Das neue Hotel
sitzt prominent auf dem Fels des Bürgenstock auf 875 Metern über Meer. Diese Höhe entspricht vom
Seespiegel aus gesehenmodernen Hotel-Hochhäusern von Weltstädten wie Shanghai und Tokyo. Die
Fassade ist in hellenMuschelkalk eingefasst und thront wie ein Wolkenkratzer über dem gläsernen
Sockel. Das Volumen des Hotels fügt sich angemessen in die Gesamtsituation der

Freitag 5. Mai 2017, 17.17 Uhr
Baustellenrundgang ca. 1h
anschliessend Apéro
Treffpunkt Adresse...
Anmeldung ...
mail...

Bürgenstock 5 Stern Superior Hotelschweizerischer ingenieur-
und architektenverein
sek t ion zen t ra l schwe i z
st . kar l is t rasse 12
post fach 7829
6000 luzern 7
t : 041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch
www.zentralschweiz.sia.ch

17.1717.17
Besichtigung auf ANMELDUNG
am 05.12.2019 um 17.17 Uhr

Treffpunkt: Eingangshalle.
Anschliessender Apéro.

Anmeldung erforderlich an
info@zentralschweiz.sia.ch

Zentral- und Hochschulbibliothek, Luzern

Das geordnete und zurückhaltende Auftreten, die klare, gelungene Struktur des Baus sowie der angrenzen-
de grosszügige Park besitzen grosse räumliche Qualitäten. Der moderne Zweckbau besticht durch seine
kubische Ausbildung, seine schlichte Detailsprache und seine differenzierte Fassadengestaltung. Das Werk
von Otto Dreyer gilt wegweisend für den schweizerischen Bibliotheksbau und ist ein Kulturdenkmal von
nationaler Bedeutung.
Das Gebäudeensemble wurde durch die ARGE Lussi+Halter Architekten gesamtsaniert und steht kurz vor
der Wiedereröffnung. Die Besichtigung erfolgt geführt durch die Architekten Remo Halter und Thomas Lus-
si, sowie durch die Nutzer. Die Besucherzahl ist beschränkt, weshalb eine Anmeldung erforderlich ist.

Rendering: Lussi+Halter Architekten

Noch freie Plätze:
Jetzt auch Anmeldung
für einzelne Abende
möglich
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Donnerstag, 18. Juni 2020 

17.17 Uhr  
Treffpunkt: Dierikon 
Zentralstrasse 16 a-c 
Anmeldung bis 15. Juni: 

info@zentralschweiz.sia.ch Neubau Wohnüberbauung Chlihus 2 in Dierikon LU 

Nach einer früheren Bauetappe aus den 1970er-Jahren und der Überbauung Chlihus 1 aus dem Jahr  
2005 haben Lütolf und Scheuner Architekten Luzern die heterogen gestaltete Siedlung komplettiert 
mit der Realisierung der Bebauung Chlihus 2. Die drei ergänzenden Bauten folgen dem Gebot der 
Verdichtung nach innen und weisen Wohnnutzungen auf. 

Die Projektverfasser Lütolf und Scheuner Architekten erläutern das Projekt und führen durch die 
Siedlung und einzelne Wohnungen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 50 Personen. Abstandsvorschriften gemäss den Vorgaben des 
BAG werden an der Führung eingehalten. 

 

Im Zentrum der drei Häuser liegt das Herz der Schulanlage - ein Platz, der einerseits zwischen den verschiedenen 
Geometrien des Ortes vermittelt und andererseits die Eingänge, Aussenräume und Wegenetze miteinander verbindet. 
Hier kommen die Schüler und Lehrpersonen aus allen Himmelsrichtungen und umliegenden Quartieren zusammen. 
Aus den verschiedenen Teilen der Schule entsteht ein gemeinschaftliches Ganzes. Die Eingänge werden sowohl durch 
die Vordächer als auch durch spezifische Nutzungen akzentuiert. Es sind dies die Eingangshalle der Primarschule, 
die Bibliothek sowie die Aula/Turnhalle. Jeweils rechts und links dieser Räume bestehen gedeckte Zugänge zu einem 
zentralen Erschliessungsraum.

Die Projektverfasser Gilles Dafflon und Ralph Blättler erläutern das Projekt und führen durch die Schulanlage.

OFFENE BESICHTIGUNG
Donnerstag 2. Juli 2020
17.17 Uhr
Führung mit den Architekten
Gilles Dafflon & Ralph Blättler
Treffpunkt: Schulplatz,
Obermättlistrasse 40, Luzern 

Neubau Schule Staffeln, Luzernschweizerischer ingenieur- 
und architektenverein
s e k t i o n  z e n t r a l s c h w e i z
st.  kar l istrasse 12
postfach 7829
6000 luzern 7
t:  041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch 
www.zentralschweiz.sia.ch
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Das neue Bürgenstock Hotel 5-Stern Superior mit über 102 Zimmer und uiten bildet das Herzstück
und damit den zentralen Anziehungspunkt des Resorts. Die einzigartige Infrastruktur wird den
Bürgenstock zum führenden voralpinen Resort mit internationalem Ansehen erheben. Das neue Hotel
sitzt prominent auf dem Fels des Bürgenstock auf 875 Metern über Meer. Diese Höhe entspricht vom
Seespiegel aus gesehenmodernen Hotel-Hochhäusern von Weltstädten wie Shanghai und Tokyo. Die
Fassade ist in hellenMuschelkalk eingefasst und thront wie ein Wolkenkratzer über dem gläsernen
Sockel. Das Volumen des Hotels fügt sich angemessen in die Gesamtsituation der

Freitag 5. Mai 2017, 17.17 Uhr

Baustellenrundgang ca. 1h

anschliessend Apéro

Treffpunkt Adresse...

Anmeldung ...

mail...

Bürgenstock 5 Stern Superior Hotelschweizerischer ingenieur-
und architektenverein
sek t ion zen t ra l schwe i z
st . kar l is t rasse 12
post fach 7829
6000 luzern 7
t : 041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch
www.zentralschweiz.sia.ch

17.1716.16

OFFENE VERANSTALTUNG
8. Juli 2020 um 16.16 Uhr
Präsentation Siegerprojekt
durch Gigon/Guyer Architekten
Ort: Lichthof Regierungs-
gebäude Kanton Luzern

Die städtebauliche Einordnung der Baukörper und das architektonische Gesamtkonzept, mit
welchem die Bedürfnisse der Nutzenden optimal eingebunden werden, überzeugten die Jury
beim Siegerprojekt für den Bau des neuen Sozialversicherungszentrums WAS auf dem Areal
Eichhof West.
Die Fassade ist als homogenes Vollsteinmauerwerk mit geringem Fensteranteil konzipiert. Die
Raumlayouts und automatisierten Lüftungsöffnungen sind aufeinander abgestimmt und er-
möglichen Haustechnik-Visionen ohne Heizung und mechanische Lüftung.
Mike Guyer erläutert uns das Siegerprojekt „Stadtbaustein“ in der Wettbewerbs-Ausstellung.

Sozialversicherungszentrum WAS Eichhof West, Kriens
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Samstag, 29. August 2020 

11.11 Uhr  
Treffpunkt: Südpol 
Arsenalstrasse 28, Kriens 
Anmeldung bis Dienstag 25.08. 

an info@zentralschweiz.sia.ch 

 
Bilder ©BÜRO KONSTRUKT und ©EF&BK  
 

Neubau Hochschule Luzern Musik und Probenhaus LSO 

Die Büros Enzmann Fischer Architekten, Zürich & BÜRO KONSTRUKT Architekten, Luzern realisieren 
beim Südpol den Neubau Hochschule Musik und das Probenhaus & Zentrum für Kinder- und 
Jugendprojekte des Luzerner Sinfonieorchesters. 

Die Projektverfasser erläutern die beiden Projekte und führen durch den Neubau der Hochschule 
Luzern Musik. Das Probenhaus LSO kann im Innern nicht besichtigt werden. 

Eine Anmeldung ist aufgrund von Covid notwendig. Abstandsvorschriften sind an der Führung 
einzuhalten. Es gelten die Bestimmungen des BAG zum Zeitpunkt der Veranstaltung. 

 

Das neue Bürgenstock Hotel 5-Stern Superior mit über 102 Zimmer und uiten bildet das Herzstück
und damit den zentralen Anziehungspunkt des Resorts. Die einzigartige Infrastruktur wird den
Bürgenstock zum führenden voralpinen Resort mit internationalem Ansehen erheben. Das neue Hotel
sitzt prominent auf dem Fels des Bürgenstock auf 875 Metern über Meer. Diese Höhe entspricht vom
Seespiegel aus gesehenmodernen Hotel-Hochhäusern von Weltstädten wie Shanghai und Tokyo. Die
Fassade ist in hellenMuschelkalk eingefasst und thront wie ein Wolkenkratzer über dem gläsernen
Sockel. Das Volumen des Hotels fügt sich angemessen in die Gesamtsituation der

Freitag 5. Mai 2017, 17.17 Uhr
Baustellenrundgang ca. 1h
anschliessend Apéro
Treffpunkt Adresse...
Anmeldung ...
mail...

Bürgenstock 5 Stern Superior Hotelschweizerischer ingenieur-
und architektenverein
sek t ion zen t ra l schwe i z
st . kar l is t rasse 12
post fach 7829
6000 luzern 7
t : 041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch
www.zentralschweiz.sia.ch

17.1717.17

Einschub Förderbandbrücke Göschenen, Los 203 secondo tubo San Gotthardo

© GEBR. BRUN AG

Es sind maximal 20 Personen zugelassen. Eine Anmel-
dung ist zwingend. Helm, Warnweste und Sicherheits-
schuhe sind selbst mitzubringen. Versicherung ist Sache
der Teilnehmer. Es gelten die Bestimmungen des BAG
zum Zeitpunkt der Veranstaltung, die Abstandsvorschrif-
ten sind einzuhalten.

Besichtigung auf ANMELDUNG am
28.09.2020 um 17.17 Uhr

Treffpunkt: Baustelle Los 203 beim Heizwerk
Göschenen UR.
Siehe Plan, Parkplätze vorhanden.

Anmeldung erforderlich an
info@zentralschweiz.sia.ch

Im Zuge der Vorbereitungsarbeiten für die zweite
Röhre des Gotthardstrassentunnels wird in Gö-
schenen eine 82 m lange Fachwerkbrücke er-
stellt, über welche dereinst Förderbänder das
Ausbruchmaterial zur Verladestelle transportieren
werden. Aufgrund der zu unterquerenden Hoch-
spannungsleitung muss der Grossteil der Brücke
vom östlichen Widerlage über eine Stütze einge-
schoben werden und anschliessend abgedreht
werden.
Die ausführende Firmen GEBR. BRUN AG (Tief-
bau- und Einschubarbeiten) und Mauchle AG
(Stahlbau) freuen sich, zahlreichen interessierten
Fachleuten einen Einblick in die Konzeption und
Ausführung von Brücke und Verschubeinrichtung
geben zu können.
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Dienstag, 29. Sept. 2020 

17.17 Uhr 
Marianischer Saal 
Bahnhofstrasse 18, Luzern 
Anmeldung bis Mittwoch 23.09. 

an info@zentralschweiz.sia.ch 

 

 

Bilder ©Losinger Marazzi und Max Dudler  

Neubau Zentrale Verwaltung des Kantons Luzern am Seetalplatz 

Am Seetalplatz in Emmen soll bis im Jahre 2025 das Zentrale Verwaltungsgebäude ZVSE des Kantons 
Luzern realisiert werden. Zu diesem Zweck hat die Dienststelle Immobilien einen zweistufigen 
Gesamtleistungswettbewerb mit Präqualifikation durchgeführt. Unter 16 teilnehmenden Büros wurde 
die Totalunternehmung Losinger Marazzi AG mit Max Dudler Architekten aus Zürich und Berlin als 
Siegerin erkoren. Das Projekt «Metropol» wird nun für 123 Millionen Franken realisiert. 

Der Gesamtprojektleiter der Dienststelle Immobilien, Franz Müller, erläutert den Prozess und die 
weiteren Beiträge. Der zuständige Projektleiter von Max Dudler Architekten, Daniel Pescia, erläutert 
das Siegerprojekt. Im Anschluss stehen die Referenten für Fragen und eine Diskussion zur Verfügung. 

Es sind max. 50 Personen zugelassen, eine Anmeldung ist zwingend. Es gelten die Bestimmungen 
des BAG zum Zeitpunkt der Veranstaltung, die Abstandsvorschriften sind einzuhalten. 
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Mittwoch, 4. November 2020 

16.06 Uhr 
Treffpunkt: Löwendenkmal 
Max. 48 Personen 

Anmeldung bis Mittwoch 28.10. 
an info@zentralschweiz.sia.ch 

 
Bild ©Stiftung Gletschergarten  

Erneuerung und Erweiterung Gletschergarten Luzern 

Die Stiftung Gletschergarten erneuert und erweitert die berühmte Anlage für rund 20 Millionen 
Franken. Die Architektur des Rundgangs wurde vom Architekturbüro Miller+Maranta Basel entwickelt. 
Sie folgt den geologischen Besonderheiten des Luzerner Sandsteins, in dem bestehende 
Schichtungen und Kluftsysteme in die Geometrie der Räume einbezogen werden. Die Sommerau und 
das 150-jährige denkmalgeschützte Schweizerhaus wurden erneuert und umgebaut. Die 
Projektverfasser von Miller+Maranta Architekten und Lombardi Bauingenieure erläutern das Projekt 
und führen in 2 Gruppen durch die Bauten und die Anlage. 

Abstandsvorschriften können nicht gewährleistet werden, Mund-Nasen-Schutzmasken sind an der 
Begehung obligatorisch. Bitte wenn möglich eigene baustellentaugliche Schuhe anziehen, eine 
begrenzte Anzahl an Gummistiefeln und Helme werden zur Verfügung gestellt. Im Anschluss findet um 
18.00 Uhr die GV des SIA Zentralschweiz im Hotel Schweizerhof statt, mit separater Anmeldung. 

Das neue Bürgenstock Hotel 5-Stern Superior mit über 102 Zimmer und uiten bildet das Herzstück
und damit den zentralen Anziehungspunkt des Resorts. Die einzigartige Infrastruktur wird den
Bürgenstock zum führenden voralpinen Resort mit internationalem Ansehen erheben. Das neue Hotel
sitzt prominent auf dem Fels des Bürgenstock auf 875 Metern über Meer. Diese Höhe entspricht vom
Seespiegel aus gesehenmodernen Hotel-Hochhäusern von Weltstädten wie Shanghai und Tokyo. Die
Fassade ist in hellenMuschelkalk eingefasst und thront wie ein Wolkenkratzer über dem gläsernen
Sockel. Das Volumen des Hotels fügt sich angemessen in die Gesamtsituation der

Freitag 5. Mai 2017, 17.17 Uhr
Baustellenrundgang ca. 1h
anschliessend Apéro
Treffpunkt Adresse...
Anmeldung ...
mail...

Bürgenstock 5 Stern Superior Hotelschweizerischer ingenieur-
und architektenverein
sek t ion zen t ra l schwe i z
st . kar l is t rasse 12
post fach 7829
6000 luzern 7
t : 041 249 93 90
info@zentralschweiz.sia.ch
www.zentralschweiz.sia.ch

17.1716.16

Neubau Hochschule Luzern, Campus Zug / Rotkreuz
Departemente Wirtschaft & Informatik

Es gelten die Bestimmungen des BAG und Kanton Zug zum Zeitpunkt der Veran-
staltung. Es ist eine Schutzmaske zu tragen. Jeder Teilnehmer*in muss sich für
das Contact Tracing vor Ort registrieren.

Bauherrschaft Zug Estates AG, Zug
Architektur ARGE Büro Konstrukt Architekten, Luzern &

Manetsch Meyer Architekten, Zürich
Bauingenieur Dr. Lüchinger + Meyer Bauingenieure AG, Luzern
Holzbauingenieur Pirmin Jung Schweiz AG, Rain
Landschaftsarchitekt Hoffmann & Müller Landschaftsarchitektur, Zürich
Elektro-Ingenieur HKG Engineering AG, Rotkreuz
HLKK-Ingenieur Polke Ziege von Moos AG, Zürich
Sanitär-Ingenieur tib - Technik im Bau AG, Luzern
Bauphysik Gartenmann Engineering AG, Zürich

Manetsch Meyer Architekten aus Zürich und das Büro Konstrukt aus
Luzern haben das Baufeld 1 West der Suurstoffi entworfen und reali-
siert. Das markante Hochhaus ist Teil eines drei Gebäude umfassen-
den Ensembles und ist sechzig Meter hoch. Es ist in Holz-Hybrid-
Bauweise erstellt worden und setzt neue Massstäbe. Simon Businger
und Lukas Meyer erläutern uns das Projekt und führen durch die
Räumlichkeiten.

Foto © Kuster Frey, Zürich

OFFENE VERANSTALTUNG - auf Anmeldung

27. Oktober 2020 ab 16.16 Uhr

Präsentation und Rundgang mit den Architekten durch den
Campus der HSLU am Standort Suurstoffi Rotkreuz.
Teilnehmerzahl beschränkt, Anmeldung zwingend erforderlich bis
26. Oktober an: info@zentralschweiz.sia.ch

Es freut den Vorstand sehr, dass die Veranstaltungen auch in diesem Jahr 
rege besucht wurden. Auch im kommenden Jahr werden wir bemüht sein, 
interessante Veranstaltungen zu aktuellen Themen anbieten zu können. Die 
Veranstaltungen bieten ja neben fachlich interessanten Themen auch immer 
wieder die Möglichkeit, sich mit Berufskollegen und -kolleginnen auszutauschen. 
Um den fachlichen und kollegialen Austausch an unseren Veranstaltungen zu 
fördern, sind wir nach Möglichkeit immer bestrebt, am Schluss einen kleinen 
Apéro zu organisieren. In diesem Jahr mussten wir leider aufgrund der Distanz-
regeln des BAG und der coronabedingten Ansteckungsgefahr bei den meisten 
Veranstaltungen auf einen Apero verzichten.
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Grosser Dank geht an alle, die sich einerseits bereit erklärt haben, mit uns eine 
Veranstaltung durchzuführen, grosser Dank geht aber auch an unsere Haupt-
organisatoren Patrick Ernst und Daniel Stalder aus dem Vorstand, die wie 
in den vergangenen Jahren mit viel Elan und Engagement eine Vielzahl von 
interessanten Treffen organisiert haben.

Ein paar Impressionen:
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1.2 Homepage SIA Zentralschweiz
Im 2014 haben wir unsere Homepage erneuert und diese mit dem SIA – CH 
vernetzt. Wir geben uns Mühe, die Seite immer wieder zu aktualisieren und auch 
mit Bildmaterial unserer Veranstaltungen zu versehen. Es ist dem Vorstand ein 
grosses Anliegen, dass unser Internetauftritt von hoher Perfektion und auch 
aktuell ist.
Herzlichen Dank an das Sekretariat des SIA Zentralschweiz, ist dieses doch 
immer bestrebt, die Seiten ständig zu aktualisieren und auch mit Bildmaterial zu 
versehen.
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1.3 Behörden
Auch dieses Jahr haben wir, trotz Lockdown, die Kontakte zu den Behörden 
weiter gepflegt. Insbesondere mussten wir auch wieder bei schlechten Wett-
bewerbsverfahren intervenieren. Erfreut stellen wir aber fest, dass unser stetiges 
Nachgreifen in dieser Sache Früchte zu tragen beginnt.
Zu erwähnen ist hier aber sicher auch, dass der Behördenaustausch mit der 
Stadt Luzern neu organisiert wurde. Es finden nun jährlich zweimal Gespräche 
am runden Tisch statt. Diese werden über die Präsidentenkonferenz der Planer-
verbände organisiert und zusammen mit allen wichtigen Verbänden durch-
geführt. Wir befürworten diesen Austausch sehr, ist er doch die Basis für eine 
sinnvolle Zusammenarbeit mit den städtischen Behörden.
Wir werden auch im nächsten Jahr bestrebt sein, im Dialog mit den Behörden 
zu stehen und die Sichtweise und Wahrnehmung der Planer bestmöglich zu 
kommunizieren.
Auch in diesem Jahr wurden getätigte Schreiben direkt auf unserer Homepage 
publiziert und können von Interessierten gerne gelesen werden. 
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1.4 Nachwuchsförderung
Bezüglich Nachwuchsförderung pflegen wir weiterhin die Kontakte zu den Mittel-
schulen und begleiten z.B. Maturaarbeiten zu architektonischen und technischen 
Themen. Inskünftig können die Maturaarbeiten auf unserer Homepage publiziert 
werden, auch bewerten wir die Arbeiten und verleihen Preise.
Der Vorstand würde es sehr begrüssen, wenn von diesem Angebot noch ver-
mehrt Gebrauch gemacht würde und macht gerne alle Mitglieder auf diese 
Dienstleistung aufmerksam.
Auch dieses Jahr nehmen wir wieder an der ZEBI, der Zentralschweizer 
Bildungsmesse, teil und informieren bei einem vorwiegend jungen Publikum 
über den Ingenieur- und Architektenberuf. An der ZEBI präsentieren über 160 
Berufsverbände, Schulen und Unternehmen ihre vielseitigen Aus- und Weiter-
bildungsangebote. Der persönliche Austausch mit Lernenden und Fachleuten 
und das praktische Erleben von spannenden Berufen und Weiterbildungs-
angeboten stehen im Mittelpunkt.
Diese Messe findet jährlich in Luzern statt und ist die zentrale Bildungsplattform 
für Jugendliche in der Berufswahl und Weiterbildungsinteressierte.

Neu haben wir nun auch den usic als Partner in die Organisation der Bildungs-
messe integriert, uns erscheint ausgesprochen wichtig, dass insbesondere auch 
im technischen Bereich vermehrt beim Nachwuchs geworben wird.



Seite 11

1.5 Statuten
In diesem Jahr haben wir keine Änderungen unserer Statuten vornehmen 
müssen, diese haben sich bestens bewährt und dienen uns auch weiterhin.

1.6 Baukultur
Im Bereich Baukultur verfolgt der SIA Zentralschweiz im Moment mehrere 
Projekte. Zusammen mit befreundeten Verbänden hat der SIA auch in diesem 
Jahr mit der Interessengemeinschaft IG Baukultur der Moderne bei ver-
schiedenen aktuellen Vorhaben mitgewirkt.

IG Baukultur der Moderne
Im Jahr 2018 wurde die Interessengemeinschaft IG Baukultur der Moderne der 
Zentralschweiz gegründet. Die Verbände SIA, BSA, IHS und SWB der Zentral-
schweiz haben sich anlässlich des Kulturerbejahres 2018 zusammengefunden 
und wollen sich mit vereinten Kräften für die zunehmend vom Abbruch be-
drohten Bauten der Moderne einsetzen. Auch dieses Jahr hat sich die IG erneut 
für den Erhalt von baukulturell bedeutenden Bauwerken eingesetzt.

Denkmalpflegerisches Gutachten Gewerbegebäude Tribschen in Luzern 36 
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Das Gewerbegebäude Tribschen ist nach wie vor stark vom Abbruch bedroht. 
Seitens der städtischen Behörden wurde das von der Eigentümerschaft ein-
gereichte Abbruchgesuch bewilligt. Die IG Baukultur der Moderne unterstützte 
ideell und finanziell die Einsprache seitens des Heimatschutzes, der kantonale 
Entscheid war dann aber leider negativ und die Einsprache wurde zurück-
gewiesen. Mit weiterer Unterstützung seitens des SIA Zentralschweiz und 
weiterer Verbände wurde nun der Gang ans Bundesgericht aufgestartet, wir 
hoffen sehr, dass hiermit das baukulturell ausgesprochen bedeutende Gebäude 
doch noch erhalten werden kann. 
Parallel zu den eingeleiteten und laufenden rechtlichen Verfahren wurde auch in 
diesem Jahr versucht, erneute Kontakte mit der Eigentümerschaft herzustellen 
und eine gute Lösung für alle Beteiligten zu erarbeiten. Leider wurden diese Ver-
handlungen trotz weiterer Bereitschaft seitens der Verbände abgebrochen.
Die in der IG beteiligten Verbände haben sich auch über eine allfällige Ver-
schiebung des Gebäudes unterhalten und ein Schreiben mit entsprechenden 
Auflagen verfasst. Leider findet auch diese Option bei den Eigentümern kein 
Gehör.
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Auch die Schulanlage Grenzhof in Luzern - Littau ist ein bedeutender Zeuge 
der klassischen Nachkriegsmoderne in der Zentralschweiz. Der Wettbewerb für 
eine Erweiterung der Schulanlage Rönnimoos wurde leider seitens der Stadt 
Luzern nun doch durchgeführt, dem bedeutenden Bauwerk wurde somit seine 
angestammte und jetzige Nutzung entzogen. 
Im Rahmen eines von der Stadt Luzern organisierten Workshops wird nun ein 
neuer Anlauf genommen, die Zukunft für die Grenzhofanlage zu finden. Der SIA 
und auch weitere Verbände nehmen an diesem Austausch teil und wir sind ge-
spannt, wie sich dieses Engagement weiter entwickeln wird.

BWA Beobachter Wettbewerbe und Ausschreibungen
Der BWA hat in diesem Jahr nun definitiv mit seiner Arbeit gestartet und hat 
schon mehrere Wettbewerbsverfahren beurteilt. Mit den beteiligten Verbänden 
wird der regelmässige Austausch gepflegt und die Erkenntnisse fliessen in die 
Aktivitäten des noch jungen Vereins ein.
Ziel des BWA ist die Förderung von fairen Wettbewerben, Studienaufträgen und 
Ausschreibungen in den Bereichen Architektur, Städtebau, Bauingenieurwesen, 
Landschaftsarchitektur und Haustechnikingenieurwesen. Dabei werden laufende 
Verfahren nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden 
Gesetzen bewertet. Je nach Bewertung erhält das Verfahren als Label einen 
grünen, orangen oder roten Smiley ergänzt mit einem Kurzbericht. Im Unter-
schied zur SIA Programmbegutachtung prüft der BWA erst nach deren Aus-
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Aus Sicht des SIA ZCH ist der BWA in diesem Jahr gut gestartet und hat auch 
schon eine beträchtliche Aussenwahrnehmung. Es ist zu hoffen, dass der Be-
obachter in den nächsten Jahren seine Kraft und Positionierung noch weiter 
ausbauen und verstärken kann.

schreibung.
Mit der Bewertung schaffen die regionalen BWA-Vereine mehr Transparenz 
im Sinne eines kritischen Journalismus, fördern damit verantwortungsvolles 
Handeln der Beteiligten (Bauherrschaften, Verfahrensbegleiter, Jurymitglieder 
und Anbieter) und steigern mittelfristig die Qualität der Verfahren. In jährlichen 
Koordinationstreffen der Regionen und Trägervereine unter Leitung des SIA 
Schweiz werden die Bewertungsstandards abgeglichen.
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Wettbewerbswesen: 
Im letzten Jahr wurde seitens SIA – ZCH ein Schreiben mit dem Titel «Bau-
kultur und qualitative Entwicklungsprozesse» an alle Gemeinden und auch an 
die Kantone verschickt. Wir machen darin auf die Wichtigkeit der Durchführung 
von qualifizierten Verfahren aufmerksam und rufen die Gemeinden dazu auf, 
vermehrt solche Verfahren auch bei privaten Investoren zu verlangen und durch-
zuführen. 

Ausschnitt aus dem Brief vom 19. Juni 2019

Der Brief ist auf unserer Homepage abrufbar und kann bei Bedarf gerne ein-
gesetzt werden. Auch unsere Mitglieder sollen doch bitte bestrebt sein, qualitativ 
hochstehende Verfahren zu fördern.

Auch haben wir dieses Jahr eine Einsprache gegen eine ausgesprochen 
schlechte Ausschreibung für eine Schulhauserweiterung in Flüelen gemacht. Der 
Aufwand war gross, das Echo auch, das Verfahren musste abgebrochen und 
neu ausgeschrieben werden.

Besser wäre, solch schlechte Verfahren würden nicht mehr ausgeschrieben und 
die Gemeinden würden sich im Vorfeld besser verhalten. Der verfasste Brief 
ist sicher ein erster Beitrag dazu, wir werden aber diesbezüglich auch künftig 
weiterarbeiten.

Auch wurde ein Brief an die Stadt Luzern für das neue Stadttheater verfasst. 
Wir halten darin fest, dass für ein solches Bauvorhaben eigentlich nur der offene 
Wettbewerb als Verfahren in Frage kommt. Der Brief wurde sehr gut wahr-
genommen und verdankt und wird (hoffentlich) in die weitere Planung der Stadt 
einfliessen.
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2 Tätigkeiten der Sektion
2.1 Vorstand
An unserer letzten GV haben wir Reto Durrer und Tobias Widrig neu in den 
Vorstand aufgenommen. Beide haben sich bereits bestens in unsere Gruppe 
eingelebt und haben auch schon so einiges zu diesem Vereinsjahr beigetragen. 
Daniel Scheuner und Tino Dittli sind letztes Jahr aus dem Vorstand ausgetreten, 
ihnen nochmals besten Dank für ihr jahrelanges Engagement.
Der Vorstand hat an diversen Tagesgeschäften gearbeitet und auch mehrere 
Projekte weitergeführt oder in Angriff genommen. Die Zusammenarbeit war sehr 
inspirierend und alle Mitglieder leisteten motiviert wichtige Arbeit. Der Vorstand 
traf sich im Berichtsjahr zu acht ordentlichen Sitzungen in Luzern und zu einer, 
coronabedingt, Klausur – light im Gasthaus Hergiswald.

Im Rahmen seiner Sitzungen behandelte der Vorstand folgende Geschäfte:

	- Aufnahmegesuche, Übertritte und Austritte von Mitgliedern und Firmenmit-
gliedern.

	- Personalplanung, Suche/Anfrage von potentiellen Vorstandsmitgliedern, 
Sektionsdelegierten und Delegierten in den Berufsgruppen.

	- Durchführung von mehreren Veranstaltungen, Besichtigungen von 
interessanten Baustellen, Wettbewerbsausstellungen oder Gebäuden unter 
dem Namen „SIA 16.16“. Die Veranstaltungen werden kurzfristig angesetzt 
und die Mitglieder per Directmailing eingeladen.

	- Unterstützung der elektronischen Architekturagenda für unser Sektions-
gebiet Zentralschweiz

	- Persönliche Dankesbriefe an Jubilaren unter den Einzelmitgliedern im SIA 
Zentralschweiz.

	- Mitmachen bei diversen Vernehmlassungen sowie Einschreiten bei „eigen-
artigen“ Ausschreibungen bzw. Wettbewerben.

	- Organisation der jährlichen GV, Besprechen möglicher Rahmenprogramme.
	- Directmailing, mit dem wir unsere Mitglieder kurzfristig mit wichtigen 

Informationen versorgen können.
	- Kontaktpflege zu Behörden, Schulen, befreundeten Organisationen und 

zum Zentralverein.
	- Zusammenarbeit mit den Mittelschulen inkl. Baustellenbesichtigung, Büro-

besuchen und Vorträgen zu unseren Berufsbildern.
	- Unterstützung ausgewählter Anlässe anderer Berufsorganisationen.
	- Organisation und Durchführung der Präsidentenkonferenz der Planerver-

bände der Zentralschweiz, Erfahrungsaustausch, Programmabgleich. 
	- Persönliche Kontakte zu wichtigen Persönlichkeiten und Gremien aus Ver-

waltung und Politik.
	- Kontakte zu den Vereinsmitgliedern an Veranstaltungen und durch den 

periodischen Brief des Präsidenten.
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2.2 Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle an der St. Karlistrasse 12 in Luzern unterstützt den Vor-
stand sehr gut und nimmt ihm einen grossen Teil der administrativen Arbeit ab. 
Für eine Milizorganisation wie den SIA Zentralschweiz ist das eine zwingende 
Voraussetzung, um erfolgreich Projekte angehen zu können und nicht von den 
Alltagsproblemen überschwemmt zu werden. Herzlichen Dank für die tolle Zu-
sammenarbeit und die super Unterstützung!

2.3 Delegiertenversammlung der Sektion
Die ordentliche Sektions - Delegiertenversammlung fand dieses Jahr, wieder 
bedingt durch Corona, nur am 12. Oktober 2020 im Hotel Wilden Mann in Luzern 
statt. Für den Vorstand ist es sehr wichtig, seine Anliegen und seine An- und Ab-
sichten in regelmässigen Abständen im grösseren Kreis der Delegierten zu dis-
kutieren. Wir freuen uns immer wieder über die angeregte Diskussion zu einzel-
nen Themen. Wir schätzen auch sehr die Informationen aus den verschiedenen 
Berufsgruppen, welche unser Bild vom SIA komplettieren.

2.4 Mitgliedschaft, Statistik
Die Mitgliederzahl in unserer Sektion nimmt weiter zu. Wir freuen uns sehr über 
diesen positiven Trend und wünschen uns, dass dies auch künftig so weiter-
gehen wird. Wir begrüssen es sehr, wenn auch jüngere Ingenieure und Archi-
tekten den Weg in den SIA finden und fordern die Alteingesessenen dazu auf, 
jüngere Berufskollegen zu einer Mitgliedschaft zu motivieren.

2.5 Architekturfachgruppe AFG
Berichterstattung Christoph Eggenspieler, Vorsitz AFG

Wir durften dieses Jahr mit Nicole Ineichen, dipl. Arch. ETH ein neues Mitglied 
im AFG-Ausschuss willkommen heissen. Die Architekten-Fachgruppe AFG wird 
aktuell von folgenden Personen vertreten:
Christoph Eggenspieler (Vorsitz), Rainer Heublein, Justin Rüssli, Reto Durrer, 
André Murrer, Vinh Ly, Martino Epp, Lukas Hodel, Daniel Lischer, Nicole 
Ineichen, David Waltisberg, Corinne Spielmann. 

In diesem besonderen Jahr konnten aufgrund der Corona-Pandemie leider 
keine Veranstaltungen unter dem Titel «Format 1 – 4» durchgeführt werden. 
Die AFG bedauert diesen Umstand sehr. Im Rahmen der diesjährigen Klausur, 
die glücklicherweise Ende September in Thun stattfinden konnte, wurde das 
weitere Vorgehen im Zusammenhang mit den Veranstaltungsreihen intensiv 
diskutiert. Die AFG stellt mit Freude fest, dass diese Formate auf eine gute 
Resonanz in der Öffentlichkeit stossen und eine bereichernde Ergänzung zu 
SIA-Veranstaltungen 1616 und 1717 darstellen. In diesem Sinne hat die AFG 
beschlossen im kommenden Jahr 2021 zwei Veranstaltungen im bisherigen 
Rahmen mit Podiumsdiskussion zu organisieren. 
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Des Weitern hat sich die AFG zum Ziel gesetzt, vermehrt den Austausch mit den 
übrigen Zentralschweizer Kantone zu suchen. Im Fokus steht beispielsweise 
das angepasste Denkmalschutzgesetz des Kantons Zug, dessen Anwendungs-
praxis bereits in anderen Regionen zum Thema wird. Die Architekturfachgruppe 
beabsichtigt sich in diese überregionalen Diskussionen einzubringen.
Überdies stehen folgende Themen auf der Agenda 2021 an: Entwicklung linkes 
Seeufer, Testplanung Durchgangsbahnhof, Littauer Boden, Theaterplatz und 
Gewerbegebäude Tribschen. 
Für das engagierte Mitwirken möchte ich allen Beteiligten herzlich danken und 
hoffe, dass wir im nächsten Jahr den öffentlichen Austausch wieder intensiver 
pflegen können.

Veranstaltung vom 23.10.2019  «Format 4 – Verkehr»

AFG Klausur September 2020 in Thun
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2.6 Bauingenieur-Fachgruppe BFG
Berichterstattung Peter Müller, Präsident BFG

Ausschuss:
Der Ausschuss umfasst unverändert sechs Ingenieure. Zur Verstärkung werden 
weitere Mitglieder gesucht. 

Ausschusssitzungen:
Der Ausschuss tagt fünfmal.

Veranstaltungen:
Am 7. November 2019 konnte unter Führung der Bauleitung der Emch+Berger 
WSB AG und des Projektleiters des vif die Baustelle der Reussthalmauer in 
Reussbühl/Luzern im Rahmen einer 16,16-Veranstaltung besichtigt werden. Ein-
drücklich waren vor allem die räumlich extrem engen Platzverhältnisse und die 
daraus resultierende, minutiös geplante und umgesetzte Baustellenlogistik. 
Am 28. September 2020 konnte im Rahmen einer 17.17-Exkursion dem Ein-
schub der Förderbandbrücke Göschenen, Los 203 secondo tubo San Gottardo, 
unter Führung der beteiligten Unternehmungen (Gebr. Brun AG, Mauchle Stahl-
bau AG) mit den planenden Ingenieuren (Projektverfasser: IG Nuovo Gottardo,  
Bauleitung: IG 2G-BN) beigewohnt werden. 
Weitere geplante und teilweise grössere Besichtigungen und Präsentationen 
wurden Corona-bedingt aufgeschoben. 

Ausspannmoment:
Im Rahmen des zyklisch stattfindenden Ausspannmoments wird auch der direkte 
Austausch unter Bauingenieuren gepflegt. Die Besucherfrequenzen variieren 
sehr stark. Zukünftig soll dieser Anlass vermehrt mit Veranstaltungen kombiniert 
oder im gesellschaftlich-kulturellen Umfeld abgehalten werden, um eine stärkere 
Teilnahme zu bewirken.

Liebe Ingenieurin,
Lieber Ingenieur

Der Tag vorbei und Arbeit ohne Ende,
einfach zu viel für einen Compi und zwei Hände.
Anstatt weiter im Bürostuhl versinken,
wär‘s an der Zeit, ein Bier zu trinken.
Nach Ql/4, NPK und Schubtransport,
mit Gleichgesinnten an gemütlichem Ort.
Wir fördern Kontakt und Dialog im lockeren Ton,
fern ab von Konkurrenz und Akquisition.

Egal ob Mitglied oder nicht,
frei von irgendwelcher Pflicht.

DAS AUSSPANNMOMENT
Am Freitag, 08. November 2019 / ab 18.00 Uhr
im Nachbar, Moosstrasse 7, 6003 Luzern

Weitere Daten:
KW 11: Freitag, 13. März 2020

KW 22: Freitag, 29. Mai 2020

KW 33: Freitag, 14. August 2020

KW 44: Freitag, 30. Oktober 2020

PS: Bitte unbedingt weiterleiten!
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2.7 Berufsgruppen
Berichte unserer Delegierten in den Berufsgruppen

Daniel Durrer, Berufsgruppe Architektur (BGA)
Die Tätigkeiten der BGA waren im vergangenen Jahr - bedingt durch Covid-19 
- stark eingeschränkt und der direkte Austausch und Zusammenarbeit der 
Ratsmitglieder aus allen Landesteilen konnte nur in kleineren Gruppen und 
nicht im Plenum erfolgen. Aus der Ratssitzung vom vergangenen Herbst 
wurde an dieser Stelle bereits Bericht erstattet, die Ratssitzung im Vorfeld der 
(virtuellen) Delegiertenversammlung wurde in schriftlicher Form mit Zirkular-
beschlussfassung durchgeführt. Die für 22.10 geplante Ratssitzung am Vortag 
des SIA-Forums findet nach Redaktionsschluss des Jahresberichts statt. Das 
SIA-Forum soll in einer reduzierten Form durchgeführt werden, die BGA wird mit 
vier Vertretern teilnehmen. Der Ausschuss tagte im vergangenen Jahr zweimal 
in persona und zweimal mittels Videokonferenz. Im Juli fand ein informeller Aus-
tausch einer Delegation der BGA mit der Geschäftsführung statt.    
Das vergangene Jahr stellt BGA-intern für den neuen Ratspräsidenten eine 
Übergangsphase dar, in der die innere Organisation und Tätigkeitsfelder der 
einzelnen BGA-Ressorts hinterfragt und präzisiert werden sollen, insbesondere 
um eine bessere Abstimmung mit den Vorgaben und Anliegen des SIA-Vor-
stands sowie den Sektionen zu erreichen. Weiter soll das Wahlprozedere der 
Ratsmitglieder und der Turnus der Delegierten mit Stimmrecht an der SIA-
DV verbindlich geregelt werden. Die BGA umfasst aktuell 22 Delegierte aus 
den Sektionen und 6 Vertreter der Fachvereine und stellt für die SIA-DV 19 
Delegierte mit Stimmrecht.

Die BGA engagiert sich themenspezifisch in 6 Ressorts:
Baukultur – Bildung – Energie – Raumplanung – Planungs- und Bauprozesse - 
Vergabewesen. 

Stichwortartig einige Resultate oder laufende Projekte aus den Ressorts:
- Publikation des ‚Berufsbild Architekt’ (Im Auftrag der ‚Conférence Suisse des 
Architectes’)
- Fertigstellung des Bauherrenleitfadens (Publikation geplant)
- Aktive Teilnahme an Vernehmlassungen (insbesondere SIA144).

Weitere Infos sind auf www.sia.ch/de/der-sia/berufsgruppen/architektur/ zu 
finden.

Markus Haller, Berufsgruppe Ingenieurbau
Neu wurden drei statt bisher zwei Ratssitzungen abgehalten, um sich besser auf 
die im Frühling stattfindende SIA Delegiertenversammlung abzustimmen und 
vorzubereiten. Die Berufsgruppe Ingenieurbau traf sich am 24. Oktober 2019 
in Luzern, am 21. Februar in Zürich und am 23. April 2019 zu weiteren Rats-
sitzungen. Zur Ratssitzung im April hat man sich nicht physisch getroffen, diese 
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wurde digital durchgeführt.

Personelles
Der BGI Präsident Patric Fischli-Boson wird per Ende 2020 zurücktreten. Eine 
Findungskommission zur Suche eines/einer neuen BGI-Präsidenten/in wurde 
gegründet.

Im vergangenen Jahr wurde dem BGI-Rat der Entwurf des Berufsbilds Bau-
ingenieurin/Bauingenieur vorgelegt. Gleichzeitig lancierte die Schweizerische 
Vereinigung Beratender Ingenieurunternehmungen (usic) einen Ingenieurrat 
– analog dem Architekturrat. Dieser pflegt einen regelmässigen Austausch mit 
wichtigen Bildungsinstitutionen. Für den Austausch wünscht der Ingenieurrat als 
Basisdokument ein massgebendes und zukunftsorientiertes Berufsbild für Bau-
ingenieurinnen und Bauingenieure. An einem Workshop im Herbst haben BGI-
Ratsmitglieder und vier externe Bauingenieure dazu Inputs aus verschiedenen 
Perspektiven gegeben. Nun wird das Berufsbild überarbeitet, konsolidiert und 
dem Vorstand in diesem Jahr zur Publikation vorgelegt.

Die BGI-Mitglieder haben gemeinsam mit der Berufsgruppe Umwelt (BGU) 
das Informationsblatt «Baugrund: Geologie, Geotechnik und Tragwerk» er-
arbeitet. Dieses richtet sich an Bauherrschaften, Bauherrenvertreterinnen und 
-vertreter, Architektinnen und Architekten sowie Planende, welche die Rollen-
aufteilung zwischen den drei Arbeitsgattungen besser verstehen möchten. Das 
Begleitdokument «Tragwerke in Wechselwirkung mit dem Baugrund», welches 
Organisation und Aufgabenteilung bei der Planung detailliert beschreibt, ergänzt 
das Informationsblatt. Die Dokumente stossen auf grosses Interesse – auch in 
der Romandie. Daher werden sie im laufenden Jahr ins Französische übersetzt.

Michael De Martin, Berufsgruppe Technik/Industrie (BGT)
Die Berufsgruppe Technik (bgt) vereinigt innerhalb des SIA Fachleute aus den 
wissenschaftlichen Disziplinen von Industrie und Technik mit der Kompetenz in 
den Bereichen Energie, Elektrotechnik, Gebäudeautomation, Maschinenbau, 
Verfahrenstechnik oder Chemieingenieurwesen.
Der Berufsgruppenrat der BGT hat in diesem Jahr dreimal getagt. Die 3. Rats-
sitzung fand vorgängig zum SIA-Forum am 22.10.2020 statt.

Hinterfragen der Aufnahmebedingungen für Fachleute der Berufsgruppe Technik 
in den SIA
Seit mehreren Jahren kämpft die BGT mit Mitgliederschwund. Mit aktuell 850 
Mitgliedern ist sie die kleinste Berufsgruppe des SIA. Es gibt keinen Zustrom 
mehr aus Fachverein Ingenieure der Industrie (GII). Gebäudetechnik-Ingenieure 
gehen eher (und nur) zu DIE PLANER oder electrosuisse. Die Aufnahme für Ge-
bäudetechnikingenieure in den SIA hat grosse Hürden. Die BGT hat Vorschläge 
für mögliche Anpassungen an den Aufnahmebedingungen erarbeitet, um die 
Situation zu optimieren. Die Prüfung dieser Vorschläge ist in Arbeit.
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DIE PLANER, SWKI, Tätigkeiten im vergangenen Jahr
Die Generalversammlung vom 3. April 2020 wurde online durchgeführt. Mit einer 
Mitgliederbefragung wurde ermittelt, dass von 204 SWKI-Mitglieder, die an der 
Umfrage mitgemacht haben, 47 SIA-Mitglieder sind.
Die Vereinsanlässe wurden in Folge der Rahmenbedingungen stark reduziert. 
Im Bereich des Richtlinienarbeit wurde jedoch ohne Unterbruch weitergearbeitet. 
Neu erschienen ist im Herbst 2020 die Richtlinie SWKI HE301-01 Sicherheits-
technische Einrichtungen für Heizungsanlagen. Zur Schulung und Erläuterung 
der neuen Richtlinie wurde ein Webinar anstelle der sonst üblichen Kurz-
seminare durchgeführt.

BIM-Fachtagung und Gebäudetechnik Kongress in Folge Covid19 abgesagt 
Geplant war, am 25. Juni 2020 die BIM-Tagung an der Pädagogischen Hoch-
schule in Zürich durchzuführen. Die Tagung ist wiederum durch die Berufs-
gruppe Technik organisiert worden, die weiteren SIA Berufsgruppen waren 
ebenfalls engagiert. Die Tagung musste abgesagt werden. Es ist vorgesehen, 
den Anlass im Jahr 2021 durchzuführen.
Ebenso musste der für den 01. Oktober 2020 geplante Gebäudetechnik-
Kongress abgesagt werden. Der vom SIA konzipierte und von den Fachver-
bänden DIE PLANER und Electrosuisse mitgetragene nationale Gebäude-
technik- Kongress sieht sich als Plattform, um Forscher, Planer, Ausführende 
und Betreiber zusammenzuführen. Der nächste Kongress soll im Jahr 2021 
stattfinden.
 
Hinweis
Weitere Infos sind auf http://www.sia.ch/de/der-sia/berufsgruppen/technik/ zu 
finden!

Philip Küttel, Themenbereich Umwelt
Die Sektion Zentralschweiz hat keinen Vertreter in der Berufsgruppe Umwelt 
(BGU) des SIA. Nachfolgend eine Übersicht über die Aktivitäten der BGU 
(gesamtschweizerisch):
BGU
Evelyn Coleman Brantschen, BGU Präsidentin, leitet die Berufsgruppe Umwelt 
mit seinen vier stimmberechtigten und zwei Gast-Fachvereinen trotz Corona be-
dingtem Dämpfer zielgerichtet durchs Jahr 2020.
 
Qualität von Umweltbaubegleitungen sichern
Anspruchsvolle Bauprojekte brauchen ausgebildete Spezialisten, die dafür 
sorgen, dass die Auswirkungen auf die Umwelt, namentlich die Gewässer, 
Böden, Luft, Lärm, und Natur vor und während den Bauausführungen möglichst 
minimiert werden. Die Qulität der UBB wurde bislang nie umfassend kritisch be-
leuchtet. 
Die BGU hat mit einem Workshop im Frühling 2020 die Themenfelder 
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konsolidiert und priorisiert und in vier Pflichtenheften festgehalten.  Es haben 
sich vier Themen herauskristallisiert:
- Rahmenbedingungen
- Arbeitsinstrumente
- Rollenverständnis
- Aus- und Weiterbildung
Nach einem coronabedingt ruhigen Frühling wurden im Sommer Gespräche mit 
dem Bund und den Kantonen geführt um mögliche Partner zur Bearbeitung der 
Themenfelder zu finden. Der SIA selbst nimmt sich dem Punkt „Rollenverständ-
nis“ mittels einer Arbeitsgruppe an, welche im Winter 2020 die Thematik und das 
Pflichtenheft, die Organisation und die Leitung, aber auch die Finanzierung der 
Arbeitsgruppe klären soll. 

Bau-Kultur-Landschaft
Zum Thema Landschaft – Bauen ausserhalb der Bauzone haben weitere Ge-
spräche stattgefunden, etwa einen erneuten Workshop mit Bauernvertretern und 
ein Austausch mit der KNU. Gemeinsam mit dem Bauernverband wird versucht 
das komplexe Themenfeld Bauen Ausserhalb Bauzonen anzugehen und an 
konkreten Beispielen aufzuzeigen, wie gute Planung und Gestaltung zentral 
sind für eine nachhaltige Raumgestaltung und auch ökonomische Herangehens-
weisen und Realisierung. Eine entsprechende Projektskizze ist in Erarbeitung.

Der SIA ist zudem wiederum im OK des Landschaftskongresses 2020 vertreten, 
welches vom Forum Landschaft, Alpen, Pärke (ehem. Forum Landschaft) initiiert 
wurde.

Planung im Untergrund
Nach personellen Wechseln wurden die Kontakte zwischen dem SIA und dem 
Fachkreis Nutzung des Untergrundes wieder hergestellt. Ein weiteres Treffen 
soll die Möglichkeiten einer Zusammenarbeit in der Thematik aufzeigen.

Klimawandel als Strategieschwerpunkt
Die BGU hat sich am SIA-Forum dafür eingesetzt, das Thema Klimawandel und 
unsere Klimaanpassung in den Mittelpunkt des SIA zu stellen. Der SIA Vorstand 
hat die Thematik aufgenommen und wird in den kommenden Jahren seine Ge-
schäftsbereiche entsprechend anpassen.  

Stellungnahmen zu umweltrelevanten Themen
Die BGU und seine Fachvereine engagieren sich auch politisch. So konnten 
dieses Jahr verschiedene Stelungnahmen gemeinsam erarbeitet werden.
 
Rücktritt von BGU-Vertreterin Manijè Alexander-David aus dem Vorstand
Die BGU nimmt mit grossem Bedauern vom Rücktritt von Manijé Alexander-
David aus dem Vorstand auf die Delegiertenversammlung 2021 Kenntnis.
Die BGU hofft auf zahlreiche Bewerbungen aus den eigenen Reihen.
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3. Vereinsorgane

3.1 Vorstand
Präsident	 Patrik Bisang, Architekt, seit 2012
Vizepräsident	 Patrick Ernst, Architekt, seit 2017
Finanzen	 Markus Haller, Ingenieur, seit 2014
Aktuar	 Markus Bieri, Architekt, seit 2015
Öffentlichkeitsarbeit	 Felix Gut, Architekt, seit 2016
Veranstaltungen	 Daniel Stalder, Architekt, seit 2016
Homepage / Nachwuchs	 Tobias Widrig (2019)
Kontakt AFG	 Reto Durrer (2019)
Geschäftsstelle 	 St. Karlistrasse 12 / Postfach 7829, 6000 Luzern 7
	 Tel. 041 249 93 90, Fax 041 249 93 91 
	 E-Mail: info@zentralschweiz.sia.ch

3.2 Delegierte
	 Patrik Ziswiler, Architekt
	 Andreas Steiger, Bauingenieur
	 Isabelle Kalt Scholl, Bauingenieurin
	 Daniel Durrer, Architekt
	 Sibylle Theiler Rindlisbacher, Architektin
	 Thomas Bucher, Architekt
	 Tanja Temel, Architektin
	 John Kolberg, Ingenieur 
	 Daniel Salzmann, Bauingenieur
	 Thomas Kloth, Bauingenieur
	 vakant

Gemäss Statuten sind die Vorstandsmitglieder ebenfalls Delegierte der Sektion.
Vertreter der Delegierten für SIA Schweiz: Patrik Bisang und Patrick Ernst
Der Präsident dankt allen Delegierten an dieser Stelle für ihren Einsatz zu 
Gunsten der Sektion.

3.3 Delegierte in Berufsgruppen SIA Schweiz
Berufsgruppe Architektur	 Daniel Durrer, Architekt, Luzern
Berufsgruppe Ingenieurbau	 Markus Haller, Ingenieur, Baar
Berufsgruppe Technik	 Michael De Martin, Techniker TS, Luzern
Berufsgruppe Umwelt	 Philip Küttel, Kulturingenieur, Luzern

3.4 Rechnungsrevisoren
Obmann:	 Rolf Bättig, Bauingenieur, seit 2006 
	 Walter Baumann, Architekt, seit 2012
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3.5 Architekturfachgruppe AFG
Vorsitz:	 Christoph Eggenspieler 
Ausschussmitglieder: 	 Reto Durrer 
	 Martino Epp 
	 Rainer Heublein 
	 Daniel Lischer 
	 Justin Rüssli 
	 Vinh Ly  
	 Lukas Hodel 
	 André Murer 
	 Corinne Spielmann 
	 David Waltisberg 
	 Nicole Ineichen

3.6 Bauingenieurfachgruppe BFG
Vorsitz:	 Peter Müller 
Ausschussmitglieder: 	 Matthias Bucher 
	 Christoph Rupp 
	 Lukas Wagner 
	 Reto Deschwanden 
	 Alejandro Fernandez

3.7 Beauftragte für besondere Aufgaben
Betreuung Homepage	 Tobias Widrig

3.8 Archiv
	 Geschäftsstelle SIA Sektion Zentralschweiz
	 St. Karlistrasse 12, 6004 Luzern
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4. Mitgliederbestand und Mutationen
4.1 Bestand zu Beginn des Vereinsjahres
Gemäss Jahresbericht 2019	888

4.2 Neuaufnahmen (+23)
Einzelmitglieder:
	- Barmettler Theo, dipl. Architekt FH/SIA, Libellenstrasse 30, 6004 Luzern
	- Wirz Niklaus, dipl. Holzing. FH/SIA, Kirchstrasse 14, 6060 Sarnen
	- Sidler Mary, dipl. Architektin FH/SIA, Büelgasse 5a, 6204 Sempach
	- Bürgi Michael-Franz, Master of Arts in Architektur FH/SIA, Klostermühle-

strasse 6, 8840 Einsiedeln
	- Gander Peter, dipl. Architekt FH/SIA, Höhenweg 1, 6005 Luzern
	- Perna Luca, dipl. Architekt Bachelor of Arts FH/SIA, Schmiedgasse 27a, 

6270 Stans
	- Rüegg Roger, dipl. Arch. ETH/SIA, Schilfstrasse 19, 8853 Lachen
	- Portmann Markus, eidg. dipl. Sanitärinstallateur, eidg. dipl. Energieberater/

SIA, Kirchrainweg 4, 6010 Kriens
	- Lüthold Aron, MSc Earth Sciences/SIA, Hofstrasse 3, 6403 Küssnacht
	- Trofin Cristina, dipl. Arch. DPLG/SIA, Landschaustrasse 54, 6006 Luzern
	- Renggli-Frey Nicole, dipl. Arch. UFAI/ETH/SIA, Dorfstrasse 47, 6375 

Beckenried
	- Birkendahl Yvonne, MA Arch. FH/SIA, Lindenfeldstrasse 8, 6006 Luzern
	- Olavarria Juan, MSc Bau-Ing. ETH/SIA, Schwandenholzstrasse 260, 8046 

Zürich
	- Bäbi Daniel, dipl. Arch. FH/SIA, Turmmatt 3, 6072 Sachseln
	- Wandeler Florian, dipl. Bau-Ing. FH/SIA, Klösterlistrasse 38, 6010 Kriens
	- Rast Manuel, dipl. Arch. FH/SIA, Grundmatte 8, 6214 Schenkon
	- Mordasini Peggy, M.A. Arch. FH/SIA, Steinhofweg 14, 6005 Luzern
	- Jähnchen Björn, MSc Bau-Ing./SIA, Widspüelmatte 14, 6043 Adligenswil
	- Grob Matthias, MSc Arch. AAM USI/SIA, Alpenstrasse 16, 6300 Zug
	- Vitali Maddalena, MSc Umweltingenieurwesen/SIA, Via al Campanile 15, 

6962 Lugano
	- Schultheiss Marc, MSc Bauing. ETH/SIA, Schachenstrasse 7, 6030 

Ebikon
	- Petrelli Adriano, dipl. Elektro-Ing. HTL/SIA, Buchfeldstrasse 16, 6033 

Buchrain
	- Goll Stephan, MSc ETH Bauingenieurwissenschaften, Tribschenstrasse 

30, 6005 Luzern

4.3 Übertritte aus anderen Sektionen (+2)
(inkl. gemeldete Übertritte per 01.01.2021) 
	- Burri Dominik, MSc Bau-Ing. ETH/SIA, Allmendstrasse 11, 6210 Sursee
	- Dietschweiler Roger, dipl. Bauingenieur FH, MSc/SIA, Haldenstrasse 15, 

6313 Menzingen
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4.4 Wiedereintritte (+2)
	- Terwilliger Michaela, dipl. Arch. FH/SIA, Pilatusstrasse 48, 6052 Hergiswil
	- Steiner Harald, dipl. Arch. FH/SIA, Schinhaltenstrasse 4, 6370 Oberdorf

4.5 Übertritte in andere Sektionen (-2)
(inkl. gemeldete Übertritte per 01.01.2021)
	- Berruezo Ortuno Angel David, MSc Arch. SIA, Mugerenstrasse 35B, 6330 

Cham 2
	- Achermann Barbara, dipl. Arch. ETH/SIA, Sonnenbergstrasse 35, 8032 

Zürich

4.6 Austritte (-14)
(inkl. gemeldete Austritte per Ende 2020)
	- Romeyke Jolanthe, dipl. Ing. Arch. SIA, Rüeggiswilrain 7, 6045 Meggen
	- Weber Bruno, dipl. Kultur-Ing. ETH/SIA, Acherweg 2, 6370 Stans
	- Jauch Walter, dipl. Kultur-Ing. ETH/SIA, Crivelliweg 1, 6460 Altdorf
	- Freitag Othmar, dipl. Arch. ETH/SIA, Bahnhofstrasse 15, 6440 Brunnen
	- Ineichen Hannes, Arch. SIA, Bellerivestrase 26, 6006 Luzern
	- Baumann Anton, dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, Sonnbühlstrasse 18, 6006 

Luzern
	- Bucher-Studer Peter, dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, M.E., Wesemlinstrasse 55, 

6006 Luzern
	- Angst Rolf Erwin, Arch. SIA/FSAI, P.O. Box 183, 17320 Tosa de Mar
	- Schmidt Robert, dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, Schwerziweg 7, 6045 Meggen
	- Arato Laszlo, dipl. Ing. SIA, Seebuchtstrasse 19, 6374 Buochs
	- Spring Ulrich, dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, Kubu Indah Villa Gila, Jl. Umalas 

Kauh 1, 80361 Bali
	- Ammann Hans-Peter, dipl. Arch. ETH/SIA, Seestrasse 15, 6300 Zug
	- Rüssli Walter, Arch. SIA, Steinhofstrasse 32, 6005 Luzern
	- Ammann John F., dipl. Ing. ETH/SIA, Fadenstrasse 18, 6300 Zug

4.7 Ausschlüsse (0)
 - 

4.8 Sistierung (-1)
(für 3 Jahre)
	- Terwilliger Michaela, dipl. Arch. FH/SIA, Pilatusstrasse 48, 6052 Hergiswil
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4.9 Todesfälle (-7)
	- Scherer Erhard, dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, Gotthardstrass 57, 6045 Meggen
	- Luchsinger Christoph, dipl. Arch. ETH/SIA, Gotthardstrasse 39, 6353 

Weggis
	- Menti Karl, Arch. HTL/SIA, Ebnetweg 10, 6045 Meggen
	- Wandeler Max, dipl. Arch. ETH/SIA, Solinaweg 4, 6005 Luzern
	- Özvegyi Ferenc, Masch.-Ing. TUB/SIA, Prof. em., Wichlernstrasse 10, 6010 

Kriens
	- Eggstein Ueli M., dipl. Bau-Ing. ETH/SIA, Schönblickhöhe 12, 6045 

Meggen
	- Beerli Rolf, dipl. Arch. ETH/SIA, Blumenweg 8, 6300 Zug

4.10 Bestand am Ende des Vereinsjahres
Bestand per 31.10.2020	 891
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5. Zentralverein

5.1 Delegiertenversammlungen
In die Berichtsperiode fiel eine Delegiertenversammlung, an der unsere Sektion 
durch die Delegierten Patrik Bisang und Patrick Ernst vertreten war. Der Aus-
tausch am Vorabend aber auch die Diskussionen zu aktuellen Belangen des SIA 
CH war sehr interessant und auch für das Wirken des SIA Zentralschweiz von 
grosser Bedeutung.

5.2 Sektionsaustausch
Anstelle der bisherigen Präsidentenkonferenzen fanden auch dieses Jahr 
Konferenzen der Sektionen statt. Dabei trafen sich die Präsidenten und Vertreter 
der Sektionen (teilweise auch der Berufsgruppen und der Fachvereine) mit den 
Organen des Zentralvereins. Neben den Konferenzen erfolgt auch ein reger 
Austausch via Mail unter den einzelnen Sektionen, an denen sich auch der SIA 
Zentralschweiz immer wieder erneut einbringt.

5.3 Sektionsmitglieder in Gremien des Zentralvereins
(ohne Funktionen in SIA-Fachvereinen)
(Liste gemäss Angaben der Geschäftsstelle SIA) ohne Berufsgruppenräte
Mitglied	 Kommission
Andres Kurt	 SIA 273 Gussasphalt im Hochbau; SIA 252 Fugen-

lose Industriebodenbeläge; SIA 270 Abdichtungen 
und Entwässerungen

Bachmann Susanne	 AUFN Aufnahmekommission SIA
Banholzer Daniela	 KBS SIA-Kommission Brandschutz
Prof. Dr. Baur Michael	 EC2G Experten Eurocodes 2nd Generation; 

SIA 261 Einwirkungen auf Tragwerke
Bosshard René	 BAU-L Plattform Bauleitung
Durrer Daniel	 VW Ressort Vergabewesen der BGA; BK Ressort 

Baukultur der BGA
Ernst Patrick	 SIA 2032 Graue Energie
Fischer Elmar	 IngWB AG Ingenieurwettbewerbe
Fontana Olivier	 SIA 267 Geotechnik
Gadola Reto	 SIA 380/2 Klimatisierte Gebäude; SIA 384 

Heizungsanlagen; SIA 380/1 Energie im Hochbau
Holenweg Daniel	 AG 263/1 Betriebsausweise; SIA 118/263 AG ABB 

Stahlbau; SIA 263 Stahlbau
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Huber Manfred	 SIA REV LHO STA Arbeitsgruppe Revision LHO; 
SIA 2051 BIM – Building Information Modelling; 
BK 442 Begleitkommission CEN TC 442; 
SIA 2047 Energetische Gebäudeerneuerung; KIN 
Kommission für Informatiknormen; CH-BK 442 AG 
3 TG1 + TG4 Information Delivery Specification – 
TG1 Projektabwicklung Grundlagen 19650-1/-2/-4/-
5 TG4 CDE workflow

Hüsler Peter	 SIA 105 Honorarkommission für Landschaftsarchi-
tektinnen und –architekten; AG KD Koordination 
Digitalisierung

Jung Pirmin	 SIA 265 Holzbau; SIA 118/265 Allgemeine Be-
dingungen für Holzbau

Kalt Scholl Isabelle	 SIA 103 Honorare der Bauingenieure
Küng Lukas	 FRE SIA-Fachrat Energie
Lauber Beat	 SIA 265 Holzbau; SIA118/265 Allgemeine Be-

dingungen für Holzbau
Mennel Stefan	 SIA 380 Kennzahlen für die Gebäudetechnik; 

SIA 2032 Graue Energie; SIA 380/1 Energie im 
Hochbau; KH Kommission für Hochbaunormen; 
KGE Gebäudetechnik- und Energienormen; CH-
BK 371 Energetische Bewertung von Gebäuden; 
SIA 384/2 Wärmeleistungsbedarf

Morgan Kurt	 SIA 430 Entsorgung von Bauabfällen; SIA 262 AG 
Nachhaltigkeit Bewertung der Nachhaltigkeit von 
Betonbauten

Olavarria Juan	 SIA 262 AG Beton Arbeitsgruppe Beton
Pikali Jules	 SIA 2060 Infrastruktur für Elektrofahrzeuge in Ge-

bäuden
Reinhard Niklaus	 BAU-L Plattform Bauleitung; CSA Conférence 

Suisse des Architectes 
Rieder Urs	 RPK Rechnungsprüfungskommission
Schmidli René	 SIA 118/267 Allgemeine Bedingungen für geo-

technische Arbeiten
Schönbächler Karl	 SIA 500 Hindernisfreies Bauen
Schwegler Gregor	 KPLH Spezialkommission für Honorare; SIA 112 

Leistungsmodell; SIA REV LHO STA Arbeitsgruppe 
Revision LHO; SIA 111 Leistungsmodell Raum, 
Umwelt, Sicherheit; ZO Zentralkommission für 
Ordnungen

Sigrist Viktor	 EC2G Experten Eurocodes 2nd Generation
Spörri Daniel	 SIA 118 Allgemeine Bedingungen für Bauarbeiten
Stadler Daniel	 SIA 142/143 Wettbewerbe und Studienaufträge
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Steiger Andreas	 AG KD Koordination Digitalisierung; FRV Fachrat 
Vergabewesen; SIA 144i-101 Arbeitsgruppe WL 
Grundsätze; ZO Zentralkommission für Ordnungen; 
SIA 144 Vergabe von Planerleistungen

Strobel Markus	 SIA 181 Schallschutz im Hochbau; TC 126 
Akustische Eigenschaften von Baustoffen, Bau-
teilen und Gebäuden

Prof. Dr. Thoma Karel	 SIA 262 AG Betonstahl Arbeitsgruppe Betonstahl
von Arx Urs	 SIA 108 Ordnung für Leistungen und Honorare der 

Ingenieurinnen und Ingenieure der Bereiche Ge-
bäudetechnik, Maschinenbau und Elektrotechnik 
; AG KD Koordination Digitalisierung; IngWB AG 
Ingenieurwettbewerbe 

Wirz Niklaus	 SIA 265 Holzbau
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6. Persönliche Schlussbemerkungen

Einen grossen Dank möchte ich allen im SIA engagierten Berufskollegen und 
–kolleginnen aussprechen, die neben dem daily - business auch noch Zeit ge-
funden haben, sich im Verband zu engagieren. Besonderer Dank geht natürlich 
an alle Vorstandsmitglieder, die mit ihrem Engagement wesentlich zum Gelingen 
dieses Vereinsjahres beigetragen haben. Ein grosser Dank geht natürlich auch 
an das Sekretariat und die Geschäftsstelle, welche auch in diesem Jahr die an-
fallenden administrativen Arbeiten gekonnt und effizient erledigt haben.

Obwohl wir und natürlich unser gesamtes System durch den Covid – 19 be-
trächtlich gebremst wurden, ist es uns trotzdem gelungen, im möglichen 
Ausmass aktiv zu bleiben. Dank geht nochmals an alle, die hier ihren Beitrag 
trotz erschwerter Bedingungen gebracht haben.

Wir freuen uns, mit dem SIA Zentralschweiz auch im kommenden Jahr neue 
Herausforderungen anzugehen und werden diese mit leicht veränderter neuer 
Besetzung im Vorstand mit Elan hoffentlich gut bewältigen.

SIA Sektion Zentralschweiz

Patrik Bisang, Präsident


